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Bericht des Vorstands 

 
 
Liebe Vereinsmitglieder, liebe Freunde 
und Gönner unseres Vereins, 

hinter uns liegt ein Sommerloch das nicht von Lan-
geweile bestimmt war. Statt uns auf die faule Haut 
zu legen, waren wir für den Verein und unsere Mit-
glieder weiterhin aktiv. 
 

Das ganze Frühjahr hinweg arbeitete die Fuß-
ballabteilung bereits in Vorbereitung der kommen-
den Saison 18/19. Bei der vergangenen Jahres-
hauptversammlung hat man sich mit Werner 
Bergauer, Peter Degenhardt und Kurt Barth für die 
sportlichen Fragen unserer Herrenmannschaften 
bereits neu aufgestellt und bei vielen und intensi-
ven Verhandlungen eine schlagkräftige Truppe zu-
stande bekommen. An erster Stelle freuen wir uns, 
dass die Trainer Christian Reibold und Jan Ebeling 
auch in der neuen Saison unsere Aktiven von der 
Seitenlinie aus coachen werden. Sie können ihre 
gute Arbeit fortsetzen und bekommen so die Mög-
lichkeit die Ziele der neuen Saison gemeinsam mit 
uns zu erreichen. Innerhalb der Mannschaften 
selbst wird es einiges an Bewegung geben. Wir 
konnten neue Spieler verpflichten, andere haben 
den Verein verlassen. Zu den einzelnen Persona-
lien könnt ihr in den nachfolgenden Berichten mehr 
erfahren. 

An unseren Zielen wird sich zwischenzeitlich 
nichts Wesentliches ändern. Mit der 1. Mannschaft 
wollen wir in der KOL im Mittelfeld mitspielen und 
mit der 2. Mannschaft wünschen wir uns weiterhin 
einen Aufstieg in die Kreisklasse B. 

In der Jugendabteilung wird es auch Verände-
rungen geben. Auch die E-Junioren sollen zukünf-
tig in den JVF Lohberg integriert werden. Das 
macht den Jugendförderverein noch größer und 
stärker im Wettbewerb um ein gutes Fußballange-
bot. 

Nach dem Saisonabschluss unserer Herren- 
und Jugendmannschaften Anfang Juni ging es 
nicht wie gewohnt in die fußballfreie Zeit, sondern 
wie alle 4 Jahre in die FIFA Fußball WM. Der Ver-
ein hatte sich, wie auch schon bei den Weltmeis-
terschaften zuvor, wieder für das große Ereignis 
gerüstet. Mit einem neuen Public-Viewing-Konzept 
wurden die Spiele des Turniers auf Großleinwand 
angeboten. Neu an dem Konzept war die WM-
Arena, die diesmal in den Anbau hinter dem Sport-
heim gelegt wurde. Es wurde eine mehrstufige Tri-
büne im Fond eingebaut, an den Seiten standen 
große Stehtische und viele Sitzgarnituren fanden 

in der Mitte der WM-Arena Platz. Ein professionel-
ler HD-Beamer und ein hochwertiges Soundsys-
tem bildeten den Kern der technischen Anlage. In 
Verbindung mit der abgedunkelten Arena wurde so 
ein tolles Kino-Feeling geschaffen. Zum optimalen 
Komfort der Zuschauer war eine Klimalüftung im 
Betrieb. Eine kleine Ausschanktheke für die 
schnellen Getränke aus der Flasche war ebenso 
vor Ort und neu im Getränkesortiment gab es 
Corona Bier. 

Gutes und Bewährtes haben wir selbstver-
ständlich beibehalten. Es gab wieder ein Speisen-
angebot zu allen deutschen Spielen. Es wurden 
landestypische Gerichte der deutschen Gegner 
zubereitet. Die Wirte-Teams hatten gemeinsam 
mit den Spielern der Herrenmannschaften das 
Sportheim bewirtet. Und auch nach den Spielen 
konnten weiterhin Fachgespräche geführt und der 
Tag gefeiert werden. 

Die WM-Arena war eine tolle Sache und hat mir 
persönlich sehr viel Spaß bereitet. Ein großer 
Dank geht dafür natürlich an die Wirtschaftsabtei-
lung Jessica Hippler und Sebastian Hallmeyer, un-
serem Aufbauteam unter der Leitung von Frank 
Schoeler, Bernd Schwebel und der Technik, dem 
Küchenteam mit den Sterneköchen Karl Karg und 
Gerda König und natürlich allen Wirten und weite-
ren helfenden Händen.  

Ein weinendes Auge gebührt der Leistung un-
serer Nationalmannschaft. Gerne hätten wir in un-
serer WM-Arena noch Finalspiele mit deutscher 
Beteiligung gezeigt. Und unter uns gesagt waren 
diese Spiele auch fest eingeplant. Wir können nur 
hoffen, dass man aus diesem sportlichen Debakel 
die richtigen Schlüsse zieht, damit sich so etwas 
nicht noch einmal wiederholt.   

Auch sonst war es eine WM der Überraschun-
gen. Wenige sahen Dänemark, Japan und Schwe-
den in der Finalrunde oder Spanien gegen die 
Gastgeber nach Hause fahren. 

Ward ihr auch Besucher der WM-Arena im 
Sportheim und hat euch das Konzept gefallen? 
Eure Meinung ist uns wichtig. Hinterlasst mir doch 
einfach eine Nachricht oder schickt uns euren 
Kommentar auf unserer Homepage oder bei Face-
book. 

Berichtenswert ist auch die Reparatur unseres 
Kühlhauses. Ausgerechnet zur WM versagte un-
sere alte und vielfach geflickte Kühlanlage ihren 
Dienst. Für 3 Wochen mussten wir uns mit einem 
mobilen Kühlwagen über diese Zeit helfen. Mittler-
weile wurde die Kühlung erneuert und umgebaut 
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und das Kühlhaus konnte wieder in Betrieb ge-
nommen werden. Das der Verein diese kostspie-
lige Reparatur jetzt stemmen kann ist vor allem der 
wirtschaftlichen Situation und der guten Arbeit un-
serer Rechnerin Annerose Kringel zu verdanken. 
 

Seit dem 25. Mai gilt auch für Vereine die neue 
Datenschutz-Grundverordnung. Wir haben da-
für unsere Abläufe im Verein überarbeitet, um 
den Schutz deiner bzw. eurer Daten sicherzu-
stellen. Wenn du wissen möchtest wie wir das 
Thema Datenschutz im Verein behandeln, dann 
könnt ihre gerne bei mir nachfragen oder eine E-
Mail an datenschutz@sgmodau.de senden. 

 
Nach einer intensiven Vorbereitung aller Mann-

schaften den Juli hindurch wird seit dem 3. August 
für die Jugend und 5. August für die Herren wieder 
um Punkte und Pokale gespielt. Ich drücke allen 
Handelnden fest die Daumen und wünsche ihnen 
viel Erfolg. 

Wem gefällt was er hier gelesen hat und auch 
gerne im Verein mitmachen möchte, der ist herz-
lich dazu eingeladen. Zum Beispiel die Bewirtung 
unseres Sportheims bedarf zu jeder Zeit helfender 
Hände. Unser Sportheim ist an mehr als 150 Ta-
gen im Jahr zu festen Zeiten geöffnet. Hinzukom-

men eine Vielzahl von zusätzlichen Veranstaltun-
gen die unseren Verein so attraktiv machen. Jedes 
einzelne Vereinsmitglied profitiert von der Bewirt-
schaftung unseres Vereinsheims in besonderem 
Maße. Das alles funktioniert allerdings nur vom 
Mitmachen. 
 

Ich lade Euch ein, sich unsere tolle Arbeit einmal 
anzuschauen und vielleicht darf ich Euch schon 
bald als neuen Wirt oder als Gast in unserem 
Vereinsheim begrüßen. 

Gerne beantworte ich eure Fragen. 

E-Mail: vorstand@sgmodau.de 

Mobil: 0152-33940522.  

Facebook: SG Modau e.V. 1967 

 
 

 
 
Mit sportlichen Grüßen  

Torsten Birnbaum 

2. Vorsitzender 
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Jahreshauptversammlung der SG Modau 

 
 
Das Jahr nach dem Jubiläum 

Die allgemeine Stimmungslage bei der diesjähri-
gen Hauptversammlung der SG Modau am 4. Mai 
war sehr positiv und ausgesprochen entspannt. 50 
Mitglieder waren der Einladung gefolgt – auf der 
Tagesordnung standen neben den Berichten aus 
den Abteilungen die Entlastung des alten und die 
Wahl eines neuen Vorstandes. 

Kurt Barth und Torsten Birnbaum zeichneten 
das Bild eines gut aufgestellten Vereins, der auch 
durch das erfolgreiche Vereinsjubiläum 2017 mit 
vielen Veranstaltungen und dem Höhepunkt des 
Freundschaftsspiels gegen den SV Darmstadt 98 
mit 2000 Besuchern neue Freunde und Unterstüt-
zer gefunden hat.  

Dirk Scheuvens berichtete von der Kooperation 
der SG Modau mit dem TSV Nieder-Ramstadt im 
Jugendbereich. Wie sich schon im ersten Jahr des 
Bestehens zeigt, hat man mit der Entscheidung für 
den Jugendförderverein Lohberg die Zeichen der 
Zeit wohl richtig gedeutet und einen zukunftsge-
richteten Kurs eingeschlagen. 

Rechnerin Annerose Kringel teilte mit, dass der 
Verein jetzt eine kleine finanzielle Rücklage bilden 
konnte. Und als einer der Hauptpreisträger des 
Ludwig-Metzger-Preises der Sparkasse Darm-

stadt zur Förderung des ehrenamtlichen Engage-
ments in Vereinen darf man sich über eine Aufsto-
ckung des Eigenkapitals freuen – damit kann die 
unbedingt notwendige Sanierung des 1978/79 er-
richteten Vereinsheim endlich in ein konkretes Pla-
nungsstadium treten. 

Nach dem Bericht der Kassenprüfer und der 
Entlastung des Vorstandes schritt man zur Neu-
wahl, die folgendes ergab: 

1. Vorsitzender bleibt Kurt Barth. 2. Vorsitzen-
der bleibt Torsten Birnbaum. Rechnerin bleibt An-
nerose Kringel. Marina Bergholz stellt sich nicht 
mehr als Schriftführerin zur Verfügung, bleibt dem 
Vorstand als Beisitzerin aber erhalten. Gerda Kö-
nig wird zur neuen Schriftführerin gewählt. Abtei-
lungsleiter Fußball bleibt Werner Bergauer. Als 
sein Stellvertreter steht Alexander Ross nicht mehr 
zur Verfügung. Neu in dieses Amt gewählt wurde 
Peter Degenhardt. Abteilungsleiterin Wirtschaft 
bleibt Jessica Hippler. Sandra Mink tritt für den 
neuen Vorstand nicht mehr an. Zum Stellvertreter 
Wirtschaft wurde Sebastian Hallmeyer gewählt. 
Frank Schoeler stellt sich als Beisitzer nicht mehr 
zur Verfügung. Dirk Scheuvens bleibt Jugendlei-
ter. In das neu zu besetzende Amt seines Stellver-
treters wurde Jonas Halm gewählt. 
 

 
Neuer Vorstand 
(von links nach rechts) 

Annerose Kringel 

Werner Bergauer 

Peter Degenhardt 

Torsten Birnbaum 

Gerda König 

Dirk Scheuvens 

Sebastian Hallmeyer 

Jonas Halm 

Jessica Hippler 

Kurt Barth 

Marina Bergholz 

 

Die Neuen im 
Vorstand: 

Gerda König 

Peter Degenhardt 

Sebastian Hallmeyer 

Jonas Halm 
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Rückblick und Neues aus der Wirtschaftsabteilung 

 
 
Liebe Vereinsmitglieder, 
 
Wir bedanken uns bei all unseren Wählern für das 
uns entgegen gebrachte Vertrauen bei den Neu-
wahlen am 4. Mai während der JHV. Mit viel Ta-
tendrang und neuen Ideen starten wir in eine neue 
gemeinsame Zeit der Wirtschaftsabteilung. 

Nach einer intensiven Kennenlernen-Phase 
und dem Organisieren der nächsten Events ist das 
Bericht erstatten leider auf der Strecke geblieben. 
Wir bitten um euer Verständnis. In der nächsten 
Ausgabe gibt es dann um so mehr zu lesen. 
Aber auf die Schnelle. Was wurde erlebt? 

Pfingstmontag: Spargel- und Schnitzelessen 
im Vereinsheim. 

Fast alle Jugendmannschaften haben ihre er-
folgreiche Saison im und ums Vereinsheim gefeiert 

Die im Vereinsheim vorhandene Musikanlage 
wurde durch ein Tablet erweitert. Diese Umrüstung 
macht die Handhabung leichter. 

Die neue Wirtschaftsabteilung hat sich bereits 
Gedanken über eine Umgestaltung der Getränke-
karten gemacht. Diese Umgestaltung wird in einer 
Arbeitsgruppe umgesetzt. 

Und last but not least: Die WM 2018 ging mit 
vielen Diensten der Thekendienstgruppen und der 
Aktiven an den Start… 

Natürlich stand im WM-Sommer 2018 bei der 
SG Modau das Gemeinschaftserlebnis im Mittel-
punkt: Die wichtigsten WM-Spiele konnten von ei-
ner überdachten Tribüne auf Großleinwand oder 
im Sportheim (TV) verfolgt werden. Logischer-

weise waren alle Spiele der Deutschen Mann-
schaft, dazu weitere ausgewählte Begegnungen 
der Gruppenphase und viele Spiele der K.O.-
Runde zu sehen. Bei den Gruppenspielen unserer 
Mannschaft gegen Mexiko (17. Juni), Schweden 
(23. Juni) und Südkorea (27. Juni) kamen aus der 
SG-Küche jeweils landestypische Snacks.  

Durch das kurze Gastspiel der deutschen Nati-
onalmannschaft war das Gästeaufkommen natür-
lich sehr überschaubar. Dennoch allen Helfern ein 
großes DANKESCHÖN! 

Leider konnte das schon traditionelle Früh-
lingsfest mit Menschenkicker mangels Desinte-
resse nicht veranstaltet werden. Ebenso wird 
das geplante Beachvolleyballturnier aus ähnli-
chen Gründen nicht sattfinden. Schade! 

Nächstes größere Event wird dann die 
Modauer Kerb vom 12. bis 15. Oktober sein. 

Eure neue Wirtschaftsabteilung 
Jessica & Seppel 
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Ludwig-Metzger-Preis 2018 geht an die SG Modau 

 
 

Nach der Preisverleihung: Oberbürgermeister Jochen Partsch, Vorstandsmitglied der Sparkasse Darmstadt Jürgen 

Thomas und Landrat Klaus Peter Schellhaas mit den Vertretern der drei Hauptpreisträgern. 

 
 
Seit nunmehr 20 Jahren fördert die Sparkasse 
Darmstadt ehrenamtliches Engagement in Verei-
nen und Institutionen. 

Rund 270 Gäste nahmen an der Auszeichnung 
der drei Hauptpreisträger und 15 Anerkennungs-
preisträger des Ludwig-Metzger-Preises im Kun-
dencenter der Sparkasse Darmstadt teil. 

Einer der drei Hauptpreise, dotiert mit 10.000 €, 

ging in diesem Jahr an die SG Modau. 

Darmstadts Oberbürgermeister Jochen Part-
sch, Landrat des Landkreises Darmstadt-Dieburg 
Klaus Peter Schellhaas und Jürgen Thomas, Vor-

standsmitglied der Sparkasse Darmstadt, würdig-
ten in ihrer jeweiligen Laudatio die Vereine für ihr 
besonderes Engagement. 

Über diese Auszeichnung können alle Mitglie-
der unseres Vereins, besonders aber die uner-
müdlichen Helfer in den verschiedensten Funktio-
nen und Tätigkeiten, sehr stolz sein. 

Gleichzeitig sollte es für alle Vereinsmitglieder 
eine Ermutigung und Ansporn sein, unsere SG 
Modau auch weiterhin zu unterstützen und zu hel-
fen, wenn es erforderlich ist. Über neue Helfer wür-
den sich die Verantwortlichen sicher sehr freuen. 

 

1. Vorsitzender Kurt Barth Landrat Schellhaas gratuliert unserer 

Rechnerin Annerose Kringel 

2. Vorsitzender Torsten Birnbaum bei 

der Präsentation 

 



10 

 



11 

Kreispokalfinale gegen SG Arheilgen mit unrühmlichen Ende 

 
 

Was zum Saisonhöhepunkt werden sollte, 
endete mit selbst verschuldetem 
Spielabbruch in der Nachspielzeit 

Kurz nachdem die SG Modau am viertletzten 
Spieltag der Kreisoberliga 2017/18 den Klassener-
halt gesichert hatte, folgte mit dem Kreispokalfi-
nale gegen die SG Arheilgen der sportliche Höhe-
punkt der Spielzeit. 

Natürlich war schon das Erreichen dieses End-
spiels ein schöner Erfolg und man hätte unter an-
deren Umständen trotz einer Niederlage zufrieden 
sein können – tatsächlich aber überwiegt ein fader 
Nachgeschmack, der im unrühmlichen und wirren 
Ende dieser Partie seine Ursache hat 

Vor rund 250 Zuschauern entwickelte sich auf 
dem Rasenplatz von Croatia Griesheim ein inten-
sives und umkämpftes Spiel, das aber nicht unfair 
war. Schiedsrichter Michael Watzka hatte die Par-
tie jederzeit im Griff. 

Probleme gab es eher am Spielfeldrand, wo ei-
nige Unverbesserliche „Fans“ sich nicht zu beneh-
men wussten. Durch diverse Rauchtöpfe fühlte 
man sich kurzzeitig an das Elend mit der Pyrotech-
nik in den großen Fußballstadien erinnert – derar-
tigen Unfug hätte man im Aufeinandertreffen 
zweier Kreisoberligisten wirklich nicht gebraucht. 

Von den Widrigkeiten zurück zum eigentlichen 
Spiel. Nach einer ausgeglichenen Anfangsphase 
übernahm ab etwa der 20. Minute allmählich Ar-
heilgen die Regie und erzielte in der Folge den 
Treffer zum verdienten 1:0. Arheilgen blieb bis zur 
Pause im Vorwärtsgang und Modau konnte froh 
sein, dass man nach 45 Minuten nicht höher zu-
rücklag. 

Im 2. Abschnitt löste sich die Mannschaft von 
Christian Reibold ein wenig vom Druck der SGA 
und gestaltete die Partie ausgeglichener. Nach 
rund 70 Spielminuten wurde es auf dem Platz bis-
siger und um den Platz herum lauter – es ging all-
mählich in die Schlussphase und die Spannung 
nahm weiter zu. Arheilgen legte einen kurzen Zwi-
schenspurt ein und schien nun die Entscheidung 
erzwingen zu wollen. Und genau in diesen Minuten 

gelang der SG Modau etwas überraschend der 
Ausgleich. Das 1:1 fiel in der 75. Minute und 
brachte den Modauer Anhang zum Jubeln. 

In der Schlussviertelstunde kam die SG Arheil-
gen noch zu zwei Chancen. Modau wirkte jetzt 
konzentriert und sicher und ließ nichts weiter zu. 
So näherte sich das Spiel der Verlängerung und 
fast jeder auf Seiten der SG Modau hatte ein gutes 
Gefühl. In der Schlussminute bot sich nach einem 
Konter plötzlich sogar die große Chance, noch in 
der regulären Spielzeit die Entscheidung herbeizu-
führen. Während man noch mit dieser Szene be-
schäftigt war, befand der Ball schon wieder auf der 
anderen Seite. In der 3. Minute der Nachspielzeit 
erzielte die SG Arheilgen dann das 2:1! Es war un-
fassbar, aber es war real und es wäre gut gewe-
sen, hätte das Spiel ein Ende gehabt. Es ging aber 
noch weiter. Gleich darauf zog Schiedsrichter 
Watzka die Rote Karte und zeigte sie Emre Yild-
rim. Dieser attackierte daraufhin den in der Nähe 
stehenden Linienrichter und es bildete sich sofort 
eine Menschentraube. Unmittelbar in dieser Situa-
tion brach der Schiedsrichter die Begegnung ab. 

Die erste Reaktion der Anwesenden auf dieses 
Spielende bestand überwiegend aus konsternier-
tem Schweigen und der Frage. und ob der Spielab-
bruch nötig gewesen wäre.  

Dass die SG Modau nach Rücksprache mit 
Kreisfußballwart Michael Sobota das Ergebnis bei 
Spielabbruch akzeptierte und die SG Arheilgen so-
mit nicht ohne den verdienten Pokal die Heimreise 
antreten musste, war es ein selbstverständliches 
Gebot der Fairness. Schon deshalb, weil ein Spie-
ler aus Modauer Reihen den Spielabbruch verur-
sacht hatte und die Spielzeit bei Abbruch praktisch 
abgelaufen war.  

 

Krombacher Kreispokalfinale: 

SG Arheilgen – SG Modau 2:1 

SG Modau: André Bartsch, Jonas Halm, Michel 
Herper, Daniel Bulert (58. Leonard Gottstein), 
Sebastian Hallmeyer, Vito Tartarelli, Medet Ki-
ziltoprak, Ole Schwerer (50. Konstantin Becker), 
Emre Yildrim, Marcel Böhm, Kamjar Karimi (60. 
Jannik Tröller) 

Tore: 1:0 Wladislaw Feller (27.), 1:1 Emre Yild-
rim (75.), 2:1 Georges Gydicaelle (90.+2) 

Rote Karte: Emre Yildrim (Modau, 90.+3) 

Spielabbruch durch Schiedsrichter 
Michael Watzka (90.+3) 
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Wochenblitzturnier mit traditionellen Biergartenfest 

 
 
Gegen Ende der Vorbereitungszeit fand 
das Wochenblitzturnier der SG statt.  

Teilnehmer waren die drei Nachbarvereine SV 
Traisa, SV Groß-Bieberau und SKG Roßdorf so-
wie eine gemischte Mannschaft der SG Modau, da 
einige 1. Mannschaftspieler sich noch in Urlaub 
befanden oder aus anderen Gründen nicht zur 
Verfügung standen. 

 

Vor dem Halbfinale gegen SKG Roßdorf 

Am Donnerstag, dem 26. Juli wurden die bei-
den Halbfinals ausgetragen, bei denen sich der SV 

Traisa mit einem 2:1 gegen SV Groß-Bieberau, so-
wie unsere SG mit einem 1:0 gegen die SKG Roß-
dorf durchsetzten. 

Am Samstag, dem 28. Juli fanden die End-
spiele im Rahmen des traditionellen Biergarten-
fests statt. 

Beim Spiel um den dritten Platz besiegte der 
SV Groß-Bieberau die SKG Roßdorf mit 3:1. 

Im anschließenden Endspiel unterlag unsere 
SG klar und deutlich dem SV Traisa mit 0:4. 
 

 

Ehrung der Vereinsjubilare 2018 im Rahmen des Biergartenfests 

 
Die anwesenden Jubilare, die im Rahmen des Biergartenfests geehrt wurden. 

Insgesamt feiern in diesem Jahr acht Mitglieder ihr 50-jähriges Jubiläum, acht ihr 40-jähriges Jubiläum 
und sechs ihr 25-jähriges Jubiläum. 
 

 Von links nach rechts: 

Gerda König (Schriftführerin) 
Hans-Dieter Boßler (50 Jahre) 
Helga Bauer (40 Jahre) 
Gerd Jayme (50 Jahre) 
Marianne Barth (40 Jahre) 
Werner Frei (50 Jahre) 
Erna Bauer(40 Jahre) 
Robin Neuert (25 Jahre) 
Hans-Ulrich Jayme (50 Jahre) 
Hans Wembacher (50 Jahre) 
Heike Marquardt (40 Jahre) 
Torsten Birnbaum (2. Vorsitz.) 
Ilona Keller (40 Jahre) 
Ilona Delp (40 Jahre) 
Eleonore Stapp (25 Jahre) 
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Saisonstart der SG Modau 

 
 

Trainerteam bleibt das Gleiche 

Das Trainerteam der aktuellen Saison wird für die 
beiden Herrenmannschaften des Vereins in der 
Kreisoberliga Darmstadt/Groß-Gerau und der 
Kreisliga C Darmstadt auch in der kommenden 
Spielzeit 2018/19 verantwortlich sein. Christian 
Reibold bleibt Trainer der Kreisoberliga-Mann-
schaft. Ihm zur Seite steht sein Bruder Alexander 
Reibold als Co-Trainer und Torwarttrainer. Die C-
Liga-Mannschaft wird weiterhin von Jan Ebeling 
trainiert. Aufgaben der sportlichen Leitung nimmt 
Peter Degenhardt wahr. Er löst in dieser Funktion 
Alexander Ross ab, der aus privaten Gründen eine 
Pause einlegt. 
 
Saisonvorbereitung 

Parallel zur Weltmeisterschaft begann unter 
Christian Reibold und Jan Ebeling die Saisonvor-
bereitung der Aktiven, Trainingsauftakt war am 28. 
Juni. Dabei standen für die 1. und 2. Mannschaft 
zwischen dem 6. und 22. Juli zahlreiche Testspiele 
auf dem Programm. Gegen Ende der Vorberei-
tungszeit fand das Blitzturnier der SG statt.  
 
Kreisoberliga Darmstadt/Groß-Gerau: 

Saisonstart der SG Modau beim SV Hahn 

Als am Sonntag (5. August) in den Amateurligen 
die Spielzeit 2018/19 startete, musste sich die SG 
Modau noch ein wenig gedulden. Das Auftakt-
spiel fand erst am Donnerstag (9. August, 19:30 
Uhr) beim SV Hahn statt und endete leider mit 
einer 0:3 Niederlage. Weil man dann am 2. Spiel-
tag der neuen Saison bei Rotweiß Darmstadt II 
gastiert (Do., 16. August, 19:30 Uhr), kommt es 
erst am 3. Spieltag (So. 19. August, 15:00 Uhr) ge-
gen den SV Geinsheim zur Heimpremiere – das 
Auftaktprogramm der SG hat es also in sich. 

Mit folgendem Kader geht die Mannschaft von 
Christian Reibold in die Saison: 

André Bartsch, Marcel Böhm, Jonas Halm, 
Tim Wüst, Timo Merz, Sebastian Hallmeyer, 
Vito Tartarelli, Michel Herper, Jan Dietrich, 
Yves Sättler, Manuel Zimmermann, 
Ole Schwerer, Konstantin Becker, 
Julien Fröhlich, Leonard Gottstein, 
Kamjar Karimi, Oliver Greindl, 
Theodoros Karras, Marek Kozacki, 
Vito Lamaruggine, Deniz Oezkaya, 
Ramzi Aghoulad.  

Neuzugänge 

Oliver Greindl, Theodoros Karras (beide Viktoria 
Griesheim), 
Marek Kozacki, Vito Lamaruggine (beide Hellas 
Darmstadt), 
Deniz Oezkaya (FC Alsbach), Ramzi Aghoulad 
(Germ. Pfungstadt), 
Manuel Zimmermann (TV Fränkisch-Crumbach). 

Die SG Modau verlassen haben folgende 
Spieler: 

Daniel Bulert (zum SV Traisa), Medet Kiziltoprak 
(zum VfR Groß-Gerau), Emre Hanilce und Semih 
Tokmak (beide zur KSG Georgenhausen), Jannik 
Tröller (zur SKG Roßdorf) und Emre Yildrim (zum 
FC Ober-Ramstadt). Aus beruflichen Gründen ist 
auch Adrian Bedzeti nicht mehr dabei und hat sich 
dem MTV Gießen angeschlossen. 
 

Die Kreisoberliga 2018/19 umfasst 16 Mann-
schaften: Neu dabei gegenüber der Vorsaison sind 
die beiden Gruppenliga-Absteiger SV Geinsheim 
und Olympia Biebesheim. Aus der A-Liga aufge-
stiegen sind die SKG Bickenbach und Rotweiß 
Walldorf II. Die anderen zwölf sind Concordia 
Gernsheim, der VfR Groß-Gerau, der SV St. Ste-
phan, die SG Arheilgen, der SV Hahn, die SG Mo-
dau, die Spvgg. Seeheim-Jugenheim, der SV 
Traisa, Rotweiß Darmstadt II, die TSG Wixhausen, 
der SV VfR Dersim Rüsselsheim und der FCA 
Darmstadt, der sich spät die Klassenzugehörigkeit 
als Relegationssieger gegen den FSV Schneppen-
hausen und den TSV Wolfskehlen sicherte. 

Stellt man die Favoritenfrage, so werden sehr 
viele Mannschaften genannt – praktisch der hal-
ben Liga traut man es zu, ein ernsthaftes Wörtchen 
mitzureden. Und nicht wenige Vereine haben für 
sich selbst das erklärte Saisonziel ausgegeben, 
ganz oben mitzuspielen. Dazu gehört die SG Mo-
dau nicht. 

Aber etwas mehr als in der letzten Saison 
soll es schon werden – ein einstelliger 
Tabellenplatz mit deutlichem Abstand zum 
Tabellenkeller. 

2017/18 hat sich die Mannschaft im Verlauf der 
Saison klar gesteigert, aus ihren vorhandenen Fä-
higkeiten aber noch zu wenig gemacht. Lediglich 
Rang 12 bei 32 Punkten und nur 39 erzielten Tref-
fern waren es in der Schlussabrechnung. Diese 
Zahlen verraten nichts von dem attraktiven Fuß-
ball, den die SG an manchen guten Tagen zeigte 
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und auf dem man nun aufbauen kann – die neuen 
Spieler werden hier hoffentlich ihre Qualität ein-
bringen und die erhoffte Verstärkung sein. 
 
Kreisliga C Darmstadt: 

Auftaktderby gegen den FC Ober-Ramstadt 

Für das C-Liga-Team der 
SG Modau begann die 
neue Saison mit dem Lo-
kalderby gegen den FC 
Ober-Ramstadt II am 7. 
August, 19:30 Uhr in Mo-
dau. Das Spiel konnte 
mit 3:1 durch ein Tor 
von Vasco Barreto 
Marques und 2 Tore 
von Julian Trietsch 
gewonnen werden. 
Julian Trietsch wurde 

vor dem Spiel die Torjägerkanone für die ver-
gangene Saison überreicht. 
 

Vor dem Spiel gegen Ober-Ramstadt 

Der Spielerkader der SG Modau II hat sich gegen-
über der vergangenen Spielzeit nur wenig verän-
dert. Trainer Jan Ebeling stehen folgende Spieler 
zur Verfügung: 

Marius Linker, Falko Helm, Jannis Weber, 

Kai Heckler, Justin Rapp, Justus Carnap, 

Jan Großkopf, Tobias Rettig, Julian Trietsch, 

Cedric Fröhlich, Markus Böhm, 

Vasco Barreto, Niklas Kolmschlag, 

Lukasz Krasinski, Marcel Theil, Luca Floris, 

Rene Schwarz, Gökay Oran, Mika Bergholz, 

Julian Bergholz, Mario Bernardini, 

Christian Hofmann, Dominik Ehmke.  

 
Neuzugänge 

Mario Bernardini, Christian Hofmann, 
(beide TSV Nieder-Ramstadt), 
Julian Bergholz (SV Groß-Bieberau), 
 
Die SG Modau verlassen haben folgende 
Spieler: 

Hamed Tijani Ganibou Fenjou, Abdel Aziz Nojya 
Fenjou (beide SV Traisa II), 
David Peinelt (Karriere beendet). 
 
Die Spielzeit 2017/18 beendete Modau II auf Rang 
4, es standen 60 Punkte und 123 geschossene 
Tore zu Buche. Leider fehlte über die Saison be-
trachtet noch etwas die Stabilität und speziell ge-
gen die stärkeren Gegner ein wenig an Ausgebufft-
heit und Erfahrung. 

Das aber kann sich geändert haben, und so 
betrachtet kann man 2018/19 das Aufstiegsziel 
erneut in Angriff nehmen. 
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Resümee und Ausblick zu unserer 1. Mannschaft 

  
 
Hallo liebe Sportfreunde, liebe SGler 
 
die Saison 2018/2019 der 1a hat gerade begon-
nen, leider mit einer 0:3 Niederlage beim SV Hahn. 
Bevor ich auf die nächste Runde einen kleinen 
Ausblick gebe, möchte ich zunächst einen Rück-
blick zu der letzten Saison geben.  

Wir belegten in der Abschlusstabelle Platz 12 
(mit 32 Punkten und 39:59 Toren). Insgesamt war 
es eine sehr schwere Saison. Zumal ich mit einem 
neuen Spielsystem in die Runde ging. Außerdem 
fehlte mir mit Julian Trietsch ein Stürmer der pro 
Saison 25-30 Tore schoss. Dies alles soll/darf na-
türlich keine Ausrede sein. Rein sportlich war es 
letztendlich keine „gute“ Saison. ABER wir haben 
es geschafft, eine Mannschaft/eine Einheit zu wer-
den. Außerdem haben wir viele Modauer aus der 
eigenen Jugend integriert. Das neue Spielsystem 
wurde immer besser angenommen und wird mitt-
lerweile auch sehr gut umgesetzt. 

Der Höhepunkt der letzten Saison war das Po-
kalfinale in Griesheim gegen die SG aus Arheilgen. 
Das Ende ist bekannt und ich möchte nicht mehr 
näher darauf eingehen. Schön wäre es, so ein Fi-
nale noch einmal erleben zu dürfen – nur mit ei-
nem schöneren Ende! 

Außerdem ist die Fairnesstabelle mit Platz 2 
als positiv zu erwähnen. 

Ausblick auf die Saison 2018/2019 

In erster Linie sollten wir einen so schlechten Start 
(10 Spiele – 10 Punkte) wie in der vergangenen 
Saison vermeiden. Aber wenn wir es schaffen, 
schnell eine Einheit zu werden und die neuen 
Spieler gut integrieren, bin ich sehr zuversichtlich. 

Zur Sommerpause haben uns Medet Kizilto-
prak (VFR Groß-Gerau), Daniel Bulert (SV Traisa), 
Semih Topmak, Emre Hanilce verlassen. Von 
Emre Yildirim (FC Ober-Ramstadt) haben wir uns 
getrennt. Ihnen allen wünsche ich alles Gute für 
die Zukunft. 

Neuzugänge gibt es in diesem Zusammenhang 
natürlich auch zu verkünden. Mit Theo Karras und 
Olli Greindl haben wir zwei Hessenliga Spieler ver-
pflichten können. Mit Vito Lamaruggine (SV Hel-
las) haben wir einen Stürmer in unserer Mann-
schaft, der weiß wo das Tor steht. Mit Marek 
Kozacki (ebenfalls SV Hellas) haben wir einen 
„Vierer“ geholt, der schon Gruppenliga Erfahrung 
hat. Zudem zwei Defensiv Spezialisten – einmal 
unser „Heimkehrer“ Manuel Zimmermann sowie 
Ramzy Aghoulad (Germ. Pfungstadt), dessen Bru-
der sich als SGler schon einen Namen machte. Zu 

guter Letzt haben wir einen schnellen Offensiv-
spieler aus der Verbandsliga geholt (FC Alsbach). 
Deniz Özkaya, dessen Cousin Ole Schwerer eben-
falls bei uns in der ersten Mannschaft spielt. Zu-
sätzlich hoffe ich, dass Leo Gottstein so schnell 
wie möglich zurückkehrt. Nach seinem Teilabriss 
des vorderen Kreuzbandes, kann dies allerdings 
noch etwas dauern. Er arbeitet aber eifrig an sei-
nem Comeback. 
 

 

Während der Vorbereitung wurde in verschie-
denen Bereichen gearbeitet. Hierzu gehören 
grundlegende Dinge wie Ausdauer und Kraft ge-
nauso wie diverse taktische und spielerische 
Dinge. Dazu zählte auch das Fußballtennisturnier 
als kleines Event. Die Vorbereitungsspiele konn-
ten, was die Ergebnisse angeht größtenteils erfolg-
reich bestritten werden. In diesen Spielen haben 
wir teilweise sehr schönen Fußball gezeigt, teil-
weise aber auch einfache Dinge nicht umgesetzt 
bzw. einfache Fehler gemacht. Ziel muss es sein, 
konstant über 90 Minuten zu spielen. Negativ zu 
bewerten ist die Urlaubsplanung meiner Mann-
schaft. Dies muss in Zukunft besser geplant 
werden. 

 
Mein persönliches Ziel für die Saison 

2018/2019 ist es, vor allem nichts mit dem Abstieg 
zu tun zu haben, außerdem die Mannschaft weiter 
zu entwickeln, sowohl in taktischen und spieleri-
schen Bereichen als auch neben dem Platz. UND 
ganz wichtig: weiter auf die eigene Jugend zu 
setzen. 

 

 
 
Mit sportlichen Grüßen  

Christian Reibold 

Trainer 1. Mannschaft 
 



18 

 

 

 

 
 



19 

 

Resümee und Ausblick zu unserer 2. Mannschaft 

  
 
Liebe Sportfreunde, 
 
die nächste Saison steht langsam aber sicher vor 
der Tür bzw. befindet sie sich bereits in den ersten 
Zügen beim Erscheinungstermin dieser Vereins-
zeitung. 

Deshalb ist es zunächst an der Zeit, dass ich 
nochmal ein Resümee über die abgelaufene Sai-
son gebe. 

Wir belegten in der Abschlusstabelle Position 4 
(123:56 Tore, 60 Punkte), was von meiner Seite 
aus noch das Minimalziel gewesen ist. Eine Ziel-
korrektur hatte ich bereits in der Winterpause vor-
genommen, denn das war ursprünglich Aufstieg. 

 
Können wir mit dem Erreichten aus der Saison 
2017/2018 zufrieden sein? 

Diese Frage lässt sich aus meiner Sicht nicht 
eindeutig beantworten. Wenn die Situation mit et-
was Abstand betrachtet wird, kann durchaus ge-
sagt werden, dass mehr drin gewesen wäre. Hier-
für hätten wir gerade in der Hinrunde gegen 
„einfachere“ Gegner keine Punkte verlieren dür-
fen. Das führte dazu, dass wir am Ende 12 Punkte 
hinter den Aufstiegsplätzen landeten. 

Was sicherlich positiv war, dass wir zwischen-
seitlich eine sehr ordentliche Serie hingelegt hat-
ten, in der wir ungeschlagen geblieben sind. 

Uns hat in der Saison 2017/2018 die nötige 
Konstanz gefehlt um ganz oben ein Wörtchen mit 
zu reden. Die Chance und das Potential dazu hat-
ten wir auf jeden Fall. Aber die Saison ist jetzt vor-
bei und hat zwei verdiente Aufsteiger mit der SG 
Arheilgen und der SKG Ober-Beerbach gefunden. 

Letztendlich soll jeder Spieler für sich die Sai-
son nochmal im Rückspiegel betrachten und dann 
entscheiden, ob er mit sich und dem Erreichten zu-
frieden ist und dann Ziele setzen, die er in der 
neuen Saison noch verbessern kann bzw. auch 
Dinge beibehalten, die in dieser Saison gut waren. 
 
Ausblick auf die Saison 2018/2019: 

Die Vorbereitung für die neue Saison startete 
am 28. Juni Seitdem sind einige Wochen vergan-
gen. Was hat sich zum Start verändert? 

Natürlich ist vor einem Start in eine neue Sai-
son eine gewisse Veränderung in der Mannschaft 
sichtbar. So auch bei uns.  

Zur Sommerpause haben uns die Spieler Kevin 
Rapp, Hamed Tijani Ganibou Fenjou und Abdel 
Aziz verlassen. Ihnen wünsche ich bzw. wir natür-
lich alles Gute für ihre weitere Zukunft und wer 

weiß, ob wir sie nicht nochmal in Zukunft bei der 
SG begrüßen werden. 

Neuzugänge gibt in diesem Zusammenhang 
natürlich auch. Neu bzw. wieder begrüßen dürfen 
wir Christian Hofmann, Mario Bernadini und Julian 
Bergholz. Zusätzlich freue ich mich darüber, dass 
einige die Lust am Fußball wieder entdeckt haben 
und sich ebenfalls angeschlossen haben (Dominik 
Ehmke, Mika Bergholz). 
 

Trainingsauftakt 
 

Auch der Langzeitverletzte Jannis Weber ist 
mittlerweile wieder öfters auf dem Sportplatz und 
kommt so langsam aber sicher wieder näher ran.  

Daniel Peinelt musste aufgrund einer schweren 
Schulterverletzung leider die Schuhe endgültig an 
den Nagel hängen, bleibt uns aber glücklicher-
weise als Betreuer weiter erhalten. 

Auch diejenigen, die in der vergangenen Sai-
son nicht so oft am Trainings-/Spielbetrieb teilneh-
men konnten, sind natürlich jederzeit wieder herz-
lich willkommen. 

Während der Vorbereitung wurde in verschie-
denen Bereichen gearbeitet. Hierzu gehören 
grundlegende Dinge wie Ausdauer und Kraft ge-
nauso dazu wie diverse taktische und spielerische 
Dinge, aber auch einmal ein kleines Event wie 
bspw. ein Fußballtennisturnier. 

 

2. Mannschaft vor dem 1. Spiel gegen Ober-Ramstadt 
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Die Vorbereitungsspiele konnten, was die Er-
gebnisse angeht größtenteils erfolgreich bestritten 
werden. Die Mannschaften von TSV Lengfeld 
(4:5), SV Traisa (5:4), FSV Spachbrücken (3:0), 
SpVgg Groß-Umstadt (18:2) waren unsere Gegner 
in der Vorbereitung. In diesen Spielen haben wir 
teilweise sehr schönen Fußball gezeigt, teilweise 
aber auch einfache Dinge nicht umgesetzt bzw. 
einfache Fehler gemacht. Ziel muss es sein, Kon-
stanz über 90 Minuten zu erreichen und alle Geg-
ner nicht zu unterschätzen. 

Was dabei am Ende der Saison herauskommt, 
werden wir dann sehen. Ich werde jedenfalls nicht 
den Aufstieg als direktes Ziel ausgeben, sondern 
wir werden von Spiel zu Spiel schauen und dann 
sehen, was dabei herauskommt. 

Potential für ganz oben haben wir mit Sicher-
heit, aber auch diese Saison gibt es gleich meh-
rere Mannschaften, die aus der C-Klasse aufstei-
gen wollen. Von daher müssen wir wirklich in 
jedem Spiel 100% unsere Leistung zeigen um er-
folgreich zu sein. 

Das sollte unser erstes gemeinsames Ziel als 
Mannschaft sein. Keinen Punkten nachtrauern, die 
evtl. auf der Strecke geblieben sind, weil wir nicht 
unsere Leistung abgerufen haben.  

Und wenn wir das gemeinsam schaffen, bin ich 
davon überzeugt eine gute Runde zu spielen. 

Gerne dürft ihr uns sonntags vor den Spielen 
der ersten Mannschaft zahlreich unterstützen. 

 
Ich wünsche uns allen eine gute und 
erfolgreiche Saison, aber vor allem jedem 
Einzelnen von uns Gesundheit. 
 
 

 
 
Mit sportlichen Grüßen  

Jan Nicholas Ebeling (Ebe) 

Trainer 2. Mannschaft und 

Co-Trainer 1. Mannschaft 
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Bericht des Jugendleiters 

 
 

Zuerst einmal eine 
erfreuliche Nachricht. 

Seit der Jahreshauptver-
sammlung der SG Modau hat 
der Jugendleiter und Schrei-
ber dieser Zeilen wieder ei-
nen Stellvertreter. Jonas 
Halm ist 19 Jahre alt, hat 
seine fußballerische Ausbil-

dung bei der SG Modau, RW Darmstadt und Vik-
toria Griesheim durchlaufen, spielt bei den Aktiven 
der SG Modau und trainiert zusammen mit Tobias 
König in der kommenden Saison die E3 des JFV 
Lohberg. Noch einmal herzlich Willkommen im 
Vorstandsteam! 

In der neuen Saison 2018/19 werden die Mo-
dauer A- bis E-Junioren unter dem Namen des im 
Jahr 2017 gegründeten Jugendförderverein Loh-
berg Nieder-Ramstadt/Modau (kurz: JFV Loh-
berg) an den Start gehen. Der JFV Lohberg kann 
auf eine recht erfolgreiche Saison 2017/18 zurück-
blicken. Die hier geleistete Arbeit hat sich offen-
sichtlich auch in der Region herumgesprochen, so 
dass einige Spieler von anderen Vereinen zum 
JFV Lohberg gewechselt sind. Allen an dieser 
Stelle noch einmal ein herzliches Willkommen. Lei-
der haben uns auch einige wenige Spieler verlas-
sen. Hier hoffen wir natürlich sie möglichst bald 
wieder in unseren Reihen begrüßen zu dürfen. 

Zur Saison 2018/19 schickt der JFV Lohberg 
insgesamt 10 Mannschaften mit über 150 Kin-
dern ins Rennen, die von einem Trainerstab aus 
19 Personen betreut werden. Der Vorstand des 
JFV Lohberg ist sehr optimistisch und fest davon 
überzeugt, dass die eine oder andere Mann-
schaft eine sehr gute Rolle in ihrer jeweiligen 
Liga spielen kann.  

Die Modauer F- und G-Junioren nehmen als 
SG Modau an den verschiedenen Wettbewerben 
teil. Bei den F-Junioren konnten wir erfreulicher-
weise wieder zwei Teams melden. Bei den G-Ju-
nioren haben wir momentan auf eine Mannschafts-
meldung verzichtet, aber wir sind sicher, dass 
unsere Jüngsten im Winter 2019 ihre ersten offizi-
ellen Spiele bestreiten werden. 

Im Folgenden ein Überblick über alle Mann-
schaften mit Trainern und Trainingszeiten. Die 
Spielpläne des JFV Lohberg und der SG Modau 
findet man auf fussball.de, in dem man als Such-
begriff den entsprechenden Verein einträgt. 

A-Junioren 
JFV Lohberg Nieder-Ramstadt/Modau 
Kreisliga 

Trainer: Klaus-Peter Lind, Jörg Schwentke 

Kader: Bischof, Sebastian; Bröckl, Luca; 

Carnap, Jacob; Daniel, Cedric; 

Dinger, Cedric; Eraslan, Berkcan; 

Günther, Etienne; Helm, Patrick; 

Hoffmann, Fabian; Ilhan, Mert; 

Kreiling, Joschka; Marzouki, Youness; 

Matic, Teo; Plit, Yannik; Riedel, Jannik; 

Ross, Ben; Sabri, Raduan; Sättler, Stiva; 

Santa, Alexander; Schulte, Christian; 

Schulte, Paul; Schwebel, Luca; 

Schwentke, Juan; Servais-Stipic, Leonardo; 

Valter, Jan; Weinkötz, Timo 

Trainingszeiten: Montag (19:00 – 20:30 Uhr in 
Modau), Mittwoch und Freitag (19:00 – 20:30 Uhr 
in Nieder-Ramstadt) 
 
B1-und B2-Junioren  
JFV Lohberg Nieder-Ramstadt/Modau 
Kreisliga bzw. Kreisklasse 

Trainer: Manuel Knauber, Chris Scriba, 
Aydin Cakmak, Markus Schreck 

Kader: Aimene, Alennas; Angermüller, Nico; 

Armbruster, Fabian; Arnold, Timo; 

Aslan, Nurali; Bihn, Tim; Bröckl, Niklas; 

Centarti, Tobias; Cvach, Kilian; 

Drechsler, Benedikt; Fries, Tim; 

Fuhrmann, Len; Götz, Marvin; 

Hamzeno, Miran; Hecker, Linus; 

Hegel, Sören; Isenberg, Jan; Jehn, Robin; 

Kayar, Ege; Keller, Lukas; Lisowski, Henri; 

Mager, Sebastian; Mahlinger, Dylan; 

Neuschäfer, Jan; Oezer, Emre; 

Otibiokhae, Justin; Papperitz, Jacob; 

Pektas, Cagdas; Reichel, Hendrik;  

chlesiger, Nils; Schönnagel, Tom; 

Spengler, Julius; Tauber, Lukas; 

Tolksdorf, Jannis; Welter, Marc; 

Widmer, Eric; Zindler, Ben 

Trainingszeiten: Montag (19:00 – 20:30 Uhr in 
Nieder-Ramstadt) und Mittwoch (19:00 – 20:30 
Uhr in Modau)  
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C1- und C2-Junioren 
JFV Lohberg Nieder-Ramstadt/Modau 
Kreisliga bzw. Kreisklasse 

Trainer: Torsten Wontke, Christian Timm, 
Michael Laudien, Marco Tauber 

Kader: Akdogan, Kaan; Beltz, Sebastian; 

Centarti, Jonas; Centarti, Lucas; 

Cvach, Kilian; Doelling, Hermann; 

Ferger, Jonathan; Fiedler, Noah; 

Fischer, Nils; Franz, Leon; Gil, Aaron; 

Götz, Marvin; Guecbilmez, Enes; 

Henrich, Louis; Huthmann, Sören; 

Jelen, Loris; Keller, Finn; Kunz, Ole; 

Laudien, Niklas; Lerch, Jones; 

Mohamud, Ayub; Oeksuez, Ali; 

Otto, Mathes; Paulick, Julian; Späth, David; 

Storck, Jannik; Tauber, Robin; Timm, Eric; 

Weber, Bryan; Wontke, Noah 

Trainingszeiten: Montag und Mittwoch 

(17:30 – 19:00 Uhr in Modau) und 

Freitag (17:30 – 19:00 Uhr in Nieder-Ramstadt) 
 
 

D1- und D2-Junioren 
JFV Lohberg Nieder-Ramstadt/Modau 
Kreisliga bzw. Kreisklasse 

Trainer: Marco Reiter-Waßmann, 
Andreas Ludwig, Jürgen Neumeister, 
Michael Wehner 

Kader: Armistead, Mika; Atli, Sinan; 

Baszczawski, Niklas; Bourdache, Ben; 

Colangelo, Luca; Diepen, Lias; 

Drechsler, Pascal; Goch, Fabian; 

Göttmann, Levin; Götz, Reto; 

Hagenberger, Hannis; Holländer, Felix; 

Jukic, Elmir; Jung, Samuel; 

Külcür, Ihsan; Kunath, Philipp; 

Lange, Justin; Lorenz, Maximilian; 

Lubotta, Jonathan; Ludwig, Fabian; 

Neumeister, Henry; Okur, Sinan; 

Olbertz, Karl; Paulick, Lukas; Pektas, Arda; 

Pfaff, Pascal; Raach, Lorenz; 

Riemann, Leon; Schwenn, Jonathan; 

Sorrenti, Ferris; Spengler, Laurenz; 

Timm, Henri; Wehner, Lasse; 

Wilman, Marcin; Zibula, Malik 

Trainingszeiten: Dienstag und Freitag 

(17:30 – 19:00 Uhr in Modau) und 

Mittwoch (17:30 – 19:00 Uhr in Nieder-Ramstadt) 

E1- bis E3-Junioren 
JFV Lohberg Nieder-Ramstadt/Modau  
Kreisliga bzw. Kreisklasse 

Trainer: Dirk Scheuvens, Ciro Visca, 
Tobias Merkel, Tobias König, Jonas Halm 

Kader: Abu Dayah, Amir; Alhassan, Ghaith; 

Backasch, Hanna; Böhm, Carl; Burger, Levi; 

Cakmak, Taylan; Diehm, David; 

Döppel, Jordan; Dörr, Leon; 

Domschke, Eric; Drechsler, Marcel; 

Emich, Franz; Fink, Benno; Göttmann, Luca; 

Göttmann, Phil; Heidelmeyer, Lars; 

Himmelheber, Felix; Hundsdorf, Daniele; 

Kaffenberger, Moritz; König, Ben; 

König, Leo; Körmecli, Berken; 

Linzing, Sebastian; Lyytikäinen, Eero; 

Miller, Ben; Neudenberger, Paul; 

Neumeister, Paul; Pons, Marlon; 

Schäffer, Jamie; Simonis, Aron; 

Taleb, Abdu; Tomas, Fabio; Tryml, Henry; 

Weinbörner, Birk; Wenderlein, Luca; 

Widmer, Jonas; Wilman, Daniel; 

Zaroukian, Jacob; Zavazal, Fynn 

Trainingszeiten: Dienstag und Donnerstag 

(17:30 – 19:00 Uhr in Modau oder 
Nieder-Ramstadt)  
 

 
F1- und F2-Junioren SG Modau 

Trainer: VitoTartarelli, Orazio Giordano, 
Nick Wüst 

Kader: Abubeker, Sergel; 

Biedenbänder, Jason; Bihn, Lily; 

Cakmak, Cian; Eck, Maximilian; Fink, Yaron; 

Fischbein, Ilja; Göttmann, Tim; 

Kalbhenn, Lukas; Kalbhenn, Marlon; 

Keller, Malia; Klein, Louis; 

Knopp Raphael; Langhans, Marleen; 

Mashur, Daniel; Mersmann. Liam; 

Misskampf, Justin; 

Mohammed Amin, Janier; 

Opper, Nico; Paulick, Simon; Peter, Robin; 

Poth, Julius; Ruppel, Aaron; Schott, Niklas; 

Tartarelli, Matteo; Zafari, Sharam 

Trainingszeiten: Dienstag und Donnerstag 

(17:30 – 18:45 Uhr in Modau)  
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Kurzer Bericht zum Jugend-Sommerturnier 

Aufgrund der großen Hitze hatte die Turnierleitung 
beschlossen, die Feldturniere der F-, E- und D-Ju-
nioren, die am Samstag, den 4. August in der Loh-
berg-Arena hätten stattfinden sollten, abzusagen. 
Die Meinungen hierzu sind sicherlich unterschied-
lich, aber letztendlich trägt die Turnierleitung die 
Verantwortung für das Wohl der Kinder und sah 
letzteres aufgrund der Temperaturen von 35°C im 
Schatten dies als gefährdet an. 
 

B1-Junioren JFV Lohberg 

 

B2- Junioren JFV Lohberg 
 

Das B-Junioren-Turnier (am Abend des 4. August) 
und das C-Junioren-Turnier (am etwas kühleren 5. 
August) konnten aber stattfinden.  

Beide Turniere verliefen ruhig und sahen je-
weils auswärtige Mannschaften als Sieger (B-Juni-
oren: SV DJK Viktoria Dieburg; C-Junioren: JSG 
Groß-Bieberau (Reichelsheim, Fränkisch-Crum-
bach). Wir möchten uns hier noch einmal bei allen 

teilnehmenden Mannschaften, Trainern und 
Schiedsrichtern für ihr Mitwirken bedanken. 
 

C1- Junioren JFV Lohberg 
 

C2- Junioren JFV Lohberg 
 

Ein besonders großes Dankeschön geht natür-
lich an das „Verpflegungsteam“ aus Eltern bei-
der Stammvereine, das bei der Hitze tolle Arbeit 
geleistet hat.  

 
 

Mit sportlichen Grüßen 

Dirk Scheuvens 

Jugendleiter SG Modau und 

1. Vorsitzender 

Jugendförderverein 

Nieder-Ramstadt/Modau und 

Jonas Halm 

Stellv. Jugendleiter SG Modau 
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40 Jahre Fitness-Team 

 
 
Es sind nun schon 40 Jahre her, seit es die 
Gymnastik-Abteilung in der SG-Modau gibt. 

Ich war damals bei der ersten Stunde mit dabei 
und erinnere mich noch sehr gut daran. 
 

  
Wir haben uns überlegt, dass nicht nur unsere 

Männer zum Sport gehen, sondern auch wir etwas 
für unsere Fitness tun wollen. So haben wir uns 
zusammengeschlossen und mit dem Vorstand 
verhandelt, ob wir das unter dem Namen der SG 
Modau machen können. 

Nach einigem Nasenrümpfen wurde uns zuge-
standen, dies zu machen. Mit dem Satz des dama-
ligen Vorsitzenden: „das dauert nicht lange und 
Frauen in einem Männerverein wird sowieso 
nichts“.  

Wir haben dann einen Termin für die Halle be-
sorgt, mittwochs, und eine Übungsleiterin einge-
stellt. Diese haben im Laufe der Jahre gewechselt. 
Lange Jahre hat uns Hertha Hablik aus Neutsch 
betreut und derzeit ist unsere Übungsleiterin Si-
mone Heleine-Bartonek aus Wembach. 

Auch der langweilige Name Damen-Gymnastik 
hat sich in Fitness-Team gewandelt. Nicht nur weil 

der Name schicker ist, sondern auch die Gymnas-
tik nicht für „Alte“ ausgelegt ist. Man könnte auch 
Bauch-Beine-Po sagen, oder ähnliches modernes 
sagen. 

Im Laufe der Jahre hat sich auch noch eine 
weitere Gymnastikgruppe dazugesellt, bei der 
auch Männer gerne gesehen sind. Diese findet 
donnerstags statt und wird von Maren Borger ge-
leitet. 

Des Weiteren haben wir lange Jahre Kinderba-
sare auf die Beine gestellt. Die gerne besucht wur-
den und es war auch immer für das leibliche Wohl 
gesorgt. 

Seit einigen Jahren haben wir uns auf „Lady-
Treff“ eingestellt. Wo jeder seinen eigenen Tisch 
und Kleiderständer hat und seine Sachen selbst 
zum Kauf anbieten kann. Für Kaffee und Kuchen 
sowie Getränke ist wie immer reichlich gesorgt. 

In jedem Jahr unternehmen wir eine Wande-
rung in der Umgebung und einen mehrtägigen 
Ausflug. Dieses Jahr waren wir am Bodensee 
(sehr schönes Hotel, direkt am See). 

So blicken wir nun auf 40 Jahre zurück. Und ich 
muss sagen, die Zeit ist wie im Flug vergangen 
und ich hoffe, dass die beiden Gruppen noch lange 
bestehen werden. Dafür müsste sich aber auch die 
eine oder andere aufraffen und zu uns kommen. 
Im Verein zusammen zukommen ist doch eine 
schöne Sache. Wir freuen uns auf jedes „NEUE“ 
oder auch „ALTE“ Gesicht. Und wie gesagt, auch 
Männer sind donnerstags herzlich willkommen. 
Bis zur nächsten Übungsstunde. 
 
Eure Frau der ersten Stunde 
Ilona Keller 
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Jubiläumsausflug des Fitness-Teams an den Bodensee  

 
 

Das Fitness-Team kann dieses Jahr auf 
stolze „40 Jahre“ zurückblicken. 
 

Dieser Anlass verlangte 
einen etwas „besonde-
ren“ Ausflug mit nettem 
Programm. So ging es 
mit der Bahn am Freitag, 
den 22. Juni, auf die „In-
sel“. Unser Ziel war 
Lindau im Bodensee. 

Wie nicht anders zu 
erwarten, hatten wir 
schönstes Reisewetter, 

das unserem Anlass angemessen war. Wie sollte 
es auch anders sein, wenn 25 Frauen ein nettes 
Wochenende dort verbringen wollen. 

Unser Hotel, direkt an der Seepromenade ge-
legen, hatte für uns schon ein spezielles „Insel-
Programm“, vorbereitet. Der Abend startete mit ei-
nem 3-Gänge Menü auf der Terrasse des Hotels. 
Den Blick auf die Hafeneinfahrt mit „Leuchtturm“ 
auf der Einen und „Bayerischer Löwe“ auf der an-
deren Seite, genossen wir bei Einbruch der Dun-
kelheit und wurden auch noch mit einem Feuer-
werk von der anderen Uferseite belohnt.  

Einige von uns besuchten auch das 
Spielcasino von Lindau um das Taschengeld et-
was aufzubessern. Dabei blieb es auch, denn reich 
wurde keine von uns! Allerdings war es interes-
sant, den sogenannten „Profispielern/innen“ beim 
Legen der vielen Jetons zuzuschauen.  

Der nächste Tag startete für Frühaufsteher mit 
einem Gang ins Hallen- oder Freibad. So wurden 
auch außerhalb der Fitness-Trainingszeiten von 
Simone einzelne Muskelpartien trainiert und das 
Frühstücksbuffet schmeckte dann nochmal so gut. 

Der nächste Programmpunkt beinhaltete die 
Fahrt mit der MS Bayern, die uns in die Bregenzer 
Bucht brachte, vorbei an der Seebühne, auf der 
dieses Jahr die Oper „Carmen“ von Georges Bizet 
aufgeführt wird.  

Mit schönen Eindrücken der Schifffahrt ging es 
in die Altstadt. Hier gibt es sehr viel, zum Teil un-
gewöhnliches, zu sehen. Sehr interessante Ge-
schäfte mit Handwerkskunst, außergewöhnlichen 
Herrenhemden (!!!?), leider in der gewünschten 
Größe für daheim gebliebene Ehemänner, nicht 
mehr verfügbar und eine Kirche, in der lebens-
große Plastiken einer Künstlerin ausgestellt wur-
den. Was wir allerdings nicht für möglich gehalten 

hätten, ist der Besuch in einer Künstlerwohnung 
am Marktplatz von Lindau. In dem stattlichen 
„Haus zum Baumgarten“ verbirgt sich hinter den 
Fenstern im ersten Stock eine Kuriosität. Eine 150 
Quadratmeter große Wohnung, in der alle Wände 
mit Fresken und Illusionsmalerei überzogen sind. 
Seit 8 Jahren lebt dort die Münchner Künstlerin 
Hanna Fürst-Ala de Voy mit ihrem Mann, dem Fo-
tografen Gert Salvat. In ihrer Küche hängen bei-
spielsweise unter einem „schweren Ziegeldach“ 
Kochlöffel. Doch das Dächlein ist eine bemalte 
Dunstabzugshaube, so wie der Steg, auf dem ein 
Keramiktopf mit grünen Pflanzen „steht“.  

Wir waren von der Gastfreundschaft des sehr 
sympathischen Paars ganz begeistert und verab-
schiedeten uns alle mit einer herzlichen Umar-
mung von Ihnen. Auch mit dem Versprechen beim 
nächsten Besuch in Lindau unbedingt wieder vor-
beizuschauen. 

Das Abendessen in einem zünftigen Restau-
rant mitten in der Altstadt hatten wir aus aktuellem 
Anlass auf 18 Uhr an diesem Tag vorverlegt. 

Denn fast alle von uns wollten sich das Spiel 
der deutschen Nationalmannschaft gegen Schwe-
den anschauen. An diesem Abend war die Welt für 
uns beim Public Viewing noch in Ordnung, als Toni 
Kroos in der Nachspielzeit das 2:1 schoss. Zufrie-
den und mit einigen Aperol Spritz verabschiedeten 
wir uns von diesem sehr interessanten Tag.  

Sonntagmorgen konnten wir noch das ein oder 
andere anschauen, den Leuchtturm besteigen und 
die schöne Aussicht auf den Bodensee genießen, 
dann hieß es Abschied nehmen von einer wunder-
vollen Stadt im Bodensee und sehr netten Men-
schen, die wir dort kennengelernt hatten. 

Im Namen aller Teilnehmerinnen kann ich 
sagen, dass es ein angemessenes Event für 
unser diesjähriges Jubiläum war, das uns alle 
noch sehr lange in guter Erinnerung bleiben 
wird.  
 
 

 
 
Ich wünsche allen einen 
schönen Sommer und bleibt 
gesund, 
 
Anette Buß 
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Familiennachrichten 

 
 

Wir gratulieren zum Geburtstag . . . 

 

90. Geburtstag  80. Geburtstag  75. Geburtstag 

Wilhelm Delp  Helga Bauer  Karl-Heinz Beyer 

     

70. Geburtstag  65. Geburtstag  60. Geburtstag 

Jürgen Krehl 

Karl Trietsch 

 Harald Finsterbusch 

Jutta Niebler 

Hannelore Trautmann 

 Gabriele Frei 

Günter Hofmann 

  
 50. Geburtstag  

 

 

 Jürgen Christmann 

Ralf Drechsler 

Markus Herper 

Emanuel Schlesiger 

Bernd Wüst 

 

 

 

Wir gratulieren zur goldenen Hochzeit . . . 

  

Christa und 
Horst Adam 

die am 20. April 2018 
ihre goldene Hochzeit feierten 

 

Wir gratulieren zur diamantenen Hochzeit . . . 

  

Helga und 
Heinz Bauer 

die am 16. August 2018 
ihre diamantene Hochzeit feierten 

 

Als neue Mitglieder bei der 
SG Modau begrüßen wir . . . 

 Eine wichtige Mitteilung in eigener Sache 

Liebe Mitgliederinnen und Mitglieder der SG Modau, 

auf Grund des gültigen Datenschutzgesetzes müssen wir euch 
nochmals darauf hinweisen, dass wir für Veröffentlichungen von 
Jubiläen und Geburtstagen in unseren Vereinsnachrichten euer 
Einverständnis benötigen. Solltet ihr bereits widersprochen haben, 
werden eure Jubiläen auch nicht veröffentlicht. Sollten ihr Fragen 
zu diesem Thema haben, können Sie sich jederzeit an unseren 
2. Vorsitzenden Torsten Birnbaum wenden oder per E-Mail an: 
datenschutz@sgmodau.de 

Oskar Backasch 

Lias Diepen 

Alhassan Ghaith 

Jonathan Lubotta 

Leon Pascal Maul 

Robin Peter 

Shahram Zafari 
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Unser Verein: Kontaktadressen, Impressum 

 
 

 SG Modau e. V. 

Am Lohberg 49, 64372 Ober-Ramstadt 

Telefon 06154 4719 

Kontaktadresse für die Homepage: homepage@sgmodau.de 

Homepage der SG Modau: sgmodau.de 

Vereinsheim „Am Lohberg“ 

 

Aktueller Vorstand 

 
1. Vorsitzender 

2. Vorsitzender 

Rechnerin 

Schriftführerin 

Abteilungsleiter Fußball 

stellv. Abteilungsleiter 

Beisitzer 

Abteilungsleiterin Wirtschaft 

Stellv. Abteilungsleiterin Wirtschaft 

Abteilungsleiter Jugend 

Stellv. Abteilungsleiter Jugend 

Kurt Barth 

Torsten Birnbaum 

Annerose Kringel 

Gerda König 

Werner Bergauer 

Peter Degenhardt 

Marina Bergholz 

Jessica Hippler 

Sebastian Hallmeyer 

Dirk Scheuvens 

Jonas Halm 

0173 

0152 

06167 

06167 

0171 

0152 

06154 

0178 

0176 

06154 

0176 

6793104 

33940522 

1729 

546 

2622855 

34008599 

58523 

2695740 

47024062 

638749 

32502976 

 

Dauerhaft besetzte Gremien 

 

Mitgliederverwaltung 

Damengymnastik 

Vermietung Sportheim 

Vereinsnachrichten 

Homepage 

Bernd Schwebel 

Jutta Schüttler 

Jessica Hippler 

Werner Kringel 

Marina Bergholz 

06154 

06154 

0178 

06154 

06154 

630080 

2945 

2695740 

4885 

58523 
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Annahmeschluss 
für die nächste 
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